
Vor etwas mehr als 25 Jahren war Jorge Mario Ber-

goglio ein „abservierter“ Jesuit in der argentinischen 

„Provinz“. Der damalige Erzbischof von Buenos Aires, 

Antonio Quarracino, ebenfalls Sohn italienischer Ein-

wanderer, schätzte Bergoglio sehr und überzeugte 

sogar Papst Johannes Paul II., Pater Bergoglio zum 

Weihbischof von Buenos Aires zu weihen. Somit er-

hielt vor genau 25 Jahren Bergoglio die Bischofs– und 

bald darauf die Kardinalswürde, als zweiter Jesuit 

neben dem Mailänder Kardinal Carlo Maria Martini. 

Vor kurzem feierte Bergoglio, nun Papst Francesco, 

mit einer Hl. Messe sein Bischofsjubiläum. In seiner 

Predigt kam er nicht auf die Entwicklungen vor 25 

Jahren zu sprechen, sondern auf Abraham und des-

sen Offenheit für die Verheißungen Gottes. Dreierlei 

habe der Herr von Abraham verlangt: Steh auf, sieh 

und hoffe! 
 

Gerade diese Worte kamen mir in Erinnerung, als ich 

an unser neues Arbeitsjahr und seine Herausforderun-

gen gedacht habe: Steh auf, sieh und hoffe! 

Steh auf! Steh auf, geh los, bleib nicht stehen! Kön-

nen diese Worte nicht ein Wegweiser für uns sein? Als 

kirchliche Gemeinde haben wir eine Aufgabe, eine 

Mission, „Gott zu den Menschen zu bringen“, und 

diese Mission können wir nicht im Stillsitzen, sondern 

nur im Unterwegs-Bleiben erfüllen.  
 

Für mich als Pfarrer bedeutet das, noch mehr zu den 

Menschen zu gehen, ihre Nähe im Gespräch zu su-

chen und das nicht nur mit den Pfarrangehörigen. 

Ganz konkret möchte ich Kontakt zu den Kranken 

und Einsamen halten. In den letzten Jahren ist die Hl. 

Kommunion für die Kranken leider immer mehr ins 

Abseits gerückt. Aber dieses Sakrament möchte Stär-

kung schenken, nicht nur vor Weihnachten oder Os-

tern. Zumindest einmal monatlich, am ersten Freitag 

im Monat, dem Herz Jesu Freitag, möchte ich kranke 

Menschen daheim besuchen und ihnen die Hl. Kom-

munion anbieten. Ich lade ein, dieses Angebot anzu-

nehmen und sich selbst oder sich über Familienmit-

glieder bei mir zu melden,  

Sieh! Gott fordert Abraham auf, den Horizont mit 

den Augen auszumessen. „Blick auf den Horizont, 

bau keine Mauern! Blick immer nach vorne!“ In unse-

rer Zeit, in der wir mit vielen Herausforderungen kon-

frontiert sind, ist das Weiterblicken sehr wichtig. Wir 

sollen uns nicht unterdrücken, einengen lassen. Wir 

sollen neue Chancen, neue Möglichkeiten suchen.  
 

Hoffe! Abraham habe gegen alle Wahrscheinlichkeit 

geglaubt, dass Gott ihm tatsächlich einen Erben und 

eine vielköpfige Nachkommenschaft bescheren 

werde. Hoffnung schenkt Weite und Freiheit, durch-

dringt Mauern, „sie ist reiner Horizont“, so Franziskus. 

In unserer Gesellschaft heute sind christliche Werte 

für viele nicht mehr von Bedeutung. Die Coronapan-

demie hat diese Situation noch verschlechtert. Des-

halb hört man wieder verstärkt: Alles geht zu Ende. 

Ich denke, das stimmt nicht. Wir sollen hoffen, dass 

wir doch eine Zukunft haben. 

Auch uns sagt Christus, der Herr, heute: „Steh auf! 

Sieh! Hoffe!“ Er sagt uns, dass das nicht die Stunde ist, 

um aufzugeben, um zu meinen, da können wir nichts 

machen. Gott sagt uns: Unsere Geschichte ist offen. 

Offenen Herzens, wachen Sinnes und im Bewusstsein 

seiner Mission, seines Sendungsauftrages können wir 

unsere Aufgabe „angehen“.  

Er zeigt sie uns an: Steh auf! Sieh! Hoffe!   
                   

Es grüßt Sie herzlich Ihr Pfarrer 

                Andreas Kalita  

           FAHNDORF               GETTSDORF              GLAUBENDORF          GROSSMEISELDORF             ROHRBACH            ZIERSDORF 
    

 P F A R R B L A T T  
  des Pfarrverbandes Ziersdorf         

Herbst  2022 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Steh auf, sieh, hoffe! 

Foto: pixabay.com 
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PFARRVERBAND ZIERSDORF 
Pfarren Fahndorf, Gettsdorf, Glaubendorf, Großmeiseldorf, Rohrbach und Ziersdorf  
 

Pfarrbüro Ziersdorf: R.-k. Pfarramt Ziersdorf, 

3710 Ziersdorf, Kirchensteig 2,  02956 2219, www.pfarre-ziersdorf.at 

Seelsorgeteam: 

Pfarrer:  Mag. Andreas KALITA     02956 2219, 0660 527 31 68, 

 E-Mail: pfarrverband.ziersdorf@katholischekirche.at 

Pastoralassistentin Maria SIGERT-KRAUPP    0664 621 69 34, 

 E-Mail: maria.sigert-kraupp@katholischekirche.at 

Pfarrsekretärin Gabi WIMMER    02956 2219,  

 E-Mail: pfarrverband.ziersdorf@katholischekirche.at 
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Druck: Gemeindebrief.de 
 

Redaktionsschluss fürs nächste Pfarrblatt:  21. Oktober 2022 

Pfarrbürozeiten 
Dienstag, Mittwoch und  

Freitag  von 8.00 bis 11.30 Uhr, 

mittwochs auch 

von 17.00 bis 19.00 Uhr 

sind wir für Sie da! 
 

 

 

Witze mündlich überliefert  

 

Der Pfarrer fragt in der Schule: „Was müsst ihr tun, damit euch eure Sünden 

vergeben werden?“ Der kleine Georg weiß es: „Sündigen, Herr Pfarrer.“ 
 

Der Pfarrer blickt voller Entsetzen auf den Schreibtisch der Pastoralassistentin: 

„Nach welchem System ist Ihre Ablage organisiert?“ – „Nach dem bibli-

schen.“ – „Wie das denn?“ – „Evangelium nach Matthäus, Kapitel 7, Vers 7: 

Suchet, so werdet ihr finden.“ 
 

Herr Meier wird ins Krankenhaus eingeliefert. Bei der Aufnahme in der Ambu-

lanz wird er untersucht und gefragt: "Sind Sie verheiratet?" - "Ja, aber die 

Verletzungen stammen vom Autounfall!" 
 

Der Frage: „Wann beginnt das menschliche Leben?“ gehen Vertreter aller 

Weltreligionen auf einem ökumenischen Kongress nach. Eifrig wird diskutiert. 

Ein katholischer Priester: " Wenn die Samenzelle und die Eizelle sich treffen." 

Ein protestantischer Pastor nimmt das nicht so genau: "Nach drei Monaten 

im Uterus, wenn der Fötus erkennbar wird."  Ein indischer Swami: " Anfang - 

Ende - Beginn - Ende, es ist alles ein ewiger Kreislauf. Wer kann das bestim-

men?" - Ein japanischer Zen-Mönch zieht schweigend seine Sandalen aus, 

stellt sie sich auf den Kopf und tritt schweigend ab. Schließlich rufen sie einen 

Rabbi und fragen:" Rabbi, können Sie uns sagen, wann das menschliche 

Leben beginnt?" Und der Rabbi runzelt die Stirn, überlegt so vor sich hin: " Ich 

glaube, wenn die Kinder aus dem Haus sind und der Hund tot ist." 

 

Messintentionen 2023 
 
 

Ab Dienstag, 18. Oktober 2022, 

besteht die Möglichkeit, für die Pfarren 

Fahndorf, Glaubendorf, Großmeisel-

dorf, Rohrbach und Ziersdorf 

MESSINTENTIONEN 

für das gesamte Jahr 2023 

während unserer Bürozeiten 

anzugeben. 
 

In der Pfarre Gettsdorf werden 

ab 16. Oktober und 

im November in gewohnter Form 

Intentionen für 2023 

entgegengenommen.  

Ab Dezember ersuchen wir Sie, eben-

falls ins Pfarrbüro Ziersdorf zu kommen. 
 

Vorherige Terminreservierungen sind 

leider nicht möglich, wir bitten um 

Ihr Verständnis. Danke!             
     gw 

 
Habt ihr  es 

schon gehört: 
Der Hahn 
wird uns 

„zugedreht“?  
 

   Gott, wie 
schrecklich! Keine Sorge! 

Nur der Gas-
hahn! 

  
Oh 

nein! 

Text: msk 

Foto: Pixabay.com 

Der 
Arme!  

 

„Schöpfungszeit“ von 1.09. - 4.10. 
 

Wir RADLn 

in die Kirche 

am Sonntag, 

18.09.2022  
  

Team anmelden, 

mitmachen 

und gewinnen! 

Anmeldung und 

nähere Infos: www.radelt.at, 

www.schoepfung.at, www.autofasten.at 
 

SCHIENEN-WALLFAHRT 

Samstag, 17.09. 

zum Stift Seitenstetten 
Anmeldung erforderlich: 

umwelt@edw.or.at oder 

unter 0664/ 885 22 785 

www.umwelt-edw.at 

Foto: Pixabay.com 

http://witze.net/krankenhaus-witze
http://witze.net/verheiratet-witze
http://witze.net/verletzung-witze
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Vergelt´s Gott und Grüß Gott! 
Priesterwechsel in unserem Pfarrverband 
 

P. Stephan Schnitzer OSB war seit März 2019 unser 

Aushilfskaplan. Neben seinen Tätigkeiten im Klos-

ter St. Josef in Maria Roggendorf 

hat er auch die Zeit für uns ge-

funden, um sonntags, an Hoch-

festen und zu vielen anderen 

liturgischen Anlässen mit uns 

Gottesdienst zu feiern.  

P. Stephan hat sich immer um 

eine ehrwürdige Feier der Litur-

gie bemüht und war bereit, sich 

auf die Eigenart jeder Pfarre einzulassen. Dank 

seiner Offenheit den Menschen gegenüber, seiner 

Freundlichkeit und Herzlichkeit wurde er bei uns 

rasch sehr beliebt.  

In meinem Namen und im Namen aller Pfarrange-

hörigen unseres Pfarrverbandes möchte ich dir P. 

Stephan Danke sagen für deinen priesterlichen 

Dienst und dein Engagement bei uns. Wir wün-

schen dir Gottes Segen für dein weiteres Wirken 

unter den Menschen als Priester, Seelsorger und 

Benediktiner. (siehe auch S. 5) 
 

Nachdem mir gemeldet wurde, dass P. Stephan 

von uns weggeht, war ich nicht sicher, ob statt 

ihm noch einmal ein anderer Priester zu uns kom-

men wird. Wir alle wissen, dass kaum Priester für 

die Pfarrseelsorge frei zur Verfügung stehen. 

Gott sei Dank hat uns der Heilige Geist nicht ver-

gessen, und so schickt uns Bischofsvikar Stephan 

Turnovszky als neuen Aushilfspriester für die Eucha-

ristiefeiern und Spendung der Sakramente einen 

pensionierten Pfarrer, Witold Prusinski. 
 

Ein herzliches Grüß Gott bei uns, lieber Witek! 

Ich freue mich auf die Zusammenarbeit.  
           

Pfarrer Andreas Kalita  

das ließ sich  

P. Stephan am 

Christophorus-

Sonntag im 

Anschluss an die  

heilige Messe und 

Fahrzeugsegnung 

in Ziersdorf nicht 

nehmen, und 

drehte im 

„Gettsdorfer  

Papamobil“ mit 

Chauffeur Karl 

Hummel eine  

Ehrenrunde.     
msk, Foto: A. Hainzl 

Unser neuer Aushilfe-Priester 
 

Mein Name ist Witek (Witold) Prusinski. 1994 zum 

Priester geweiht, wirkte ich 1999 im Vikariat Nord, 

zuerst als Kaplan in Kirchberg am Wagram, dann 

als Pfarrmoderator und später als 

Pfarrer in Haitzendorf. 2011 erwei-

terte sich mein Seelsorgegebiet 

um zwei weitere Pfarren, Feuers-

brunn und Grafenwörth. Seit zwei 

Jahren bin ich im Ruhestand. Auf 

Anfrage unseres Bischofsvikars 

Weihbischof Turnovszky entschied 

ich mich, in eurem Pfarrverband 

Ziersdorf ab September auszuhelfen, und freue 

mich schon auf diese neue Aufgabe, auf viele 

Begegnungen und Gespräche! 
Witek Prusinski 

Mit Leib und Seele - für Leib und Seele 
 

Was wäre ein Leben ohne Musik, ohne Instrumen-

tenklänge, Töne, Stimmen, Gesang, Lieder? Was 

wären liturgische und andere Feiern ohne Musik? 

Musik will gehört werden, im Innern berühren, auf-

rütteln, befreien, in Stimmung zu bringen, zum Tan-

zen, Mitsingen und –spielen ermutigen, einfach   

erfreuen. Musik ist vielfältig, am besten aber: Live! 

Singen und musizieren zu können, erfordert nicht 

nur Talent, sondern auch Übung, Training, Proben, 

Zeit, - und Menschen, die dabei helfen. 

Es braucht auch die Gemeinschaft, in der Musizie-

rende, Sängerinnen und Sänger zusammenfinden, 

einen Klangkörper bilden, gemeinsam ihr Können 

präsentieren. In unserem Pfarrverbandsgebiet gibt 

es dazu verschiedene Möglichkeiten: 

 - an der Musikschule Eggenburg, 

 - bei der Trachtenkapelle Ziersdorf und Umgebung,  

   ihren „youngstars“ und ihrer „young formation“   

 - bei Chören wie der Musikwerkstatt Rohrbach, 

 
dem Kirchenchor 

Glaubendorf, dem 

Kirchenchor Getts-

dorf, dem Kirchen-

chor Ziersdorf.  

(Wer glaubt, in einem Kirchenchor werde nur 

„frommes“ Liedgut“ gesungen, irrt sich sehr!) 
 

Unsere Chöre, Gesangs– und Musikgruppen, 

Musikkapellen und Musikschulzweige freuen sich 

über Neuzugänge! Machen Sie mit! 
 

Eine Kostprobe vom Erfolg einer Gesangsausbil-

dung der Musikschule Eggenburg gibt es am  

Samstag, 24. September  in der Pfarrkirche Ziersdorf 

um 19.00 Uhr bei einem Konzert  der Gesangklasse 

Ester Font-Bardolet mit Gesang, Orgel, Arien und Lie-

dern. Gönnen Sie sich diese Auszeit! 
 

Und gönnen Sie sich immer wieder einmal gute  

Musik mit und für Leib und Seele - live!  msk 

Stets auch für Spaß zu haben, 

Foto: pixabay.com 
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Fronleichnam im Pfarrverband 
Immer noch wird Christus in seiner eucharistischen Gestalt des Brotes ver-

ehrt und zu den Menschen, wo sie leben und wirken, getragen. Noch 

immer begleiten dankbarerweise unsere Vereine feierlich die Prozessio-

nen, schmücken Familien und Pfarrgemeinderät:innen Altäre auf den 

Plätzen und Straßen, und immer noch zeigen Menschen betend, sin-

gend, hörend, woran sie glauben. Ein Fest, das zeigt, dass Gott immer 

unterwegs zu uns ist, für uns da sein und mit uns mitgehen will.  

2 

1 

3 

4 

5 

Fotos: 

1 Pfarre Fahndorf, Thesi Madl 

2 Pfarre Gettsdorf, Gerhard Weiß 

3 Pfarre Glaubendorf, Sabine Brandstätter 

4 Pfarre Großmeiseldorf, Adolf Hainzl 

5 Pfarre Rohrbach, Brigitte Furtlehner 

6 Pfarre Ziersdorf, Helga Hecke 

6 

Es ist ihre Aufgabenpflicht, für Ordnung auf 

den im Verkehr und auf Straßen zu sorgen, 

dennoch möchten wir uns bei der Polizei 

und der Freiwilligen Feuerwehr für die Bereit-

schaft und Hilfe, die Abläufe der Fronleich-

namsprozessionen in unseren Dörfern   ver-

kehrstechnisch abzusichern, bedanken! 
                                                     msk 
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Danke, Pater Stehpan 

Bei seinen letzten Gottesdiensten in unserem Pfarrverband wurde 

P. Stephan Schnitzer OSB von der jeweiligen Gottesdienstgemeinde 

bedankt und verabschiedet. Vielfältig war sein Wirken, und in jeder 

Pfarre war P. Stephan gern gesehen. Individuelle Pfarrgeschenke, 

ob Bild, Weihbrunnen oder örtliche Spezialitäten, werden ihn an die 

Zeit hier bei uns noch lange erinnern.     msk 
 

Fotos: 

1 Pfarre Gettsdorf, Josef Höller        2 Filialkirche Kiblitz, Josef Reinwein  

3 Pfarre Großmeiseldorf, Adolf Hainzl 4 Pfarre Fahndorf, Thesi Madl 

5 Pfarre Ziersdorf, Romana Haimberger   6 Pfarre Glaubendorf, Günther Brandstätter 

7 Pfarre Rohrbach, Brigitte Furtlehner 

1 

2 

3 4 

5 6 

7 
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Viertelfestival 2022:  

Alle sechs Kirchen erstrahlten in Rot 
Mit kleinem Aufwand, aber großer Wirkung wurden am 

25. Mai die Strahler der Kirchenbeleuchtungen von 

Mitarbeiter:innen der jeweiligen Pfarre mit eigens dafür 

erzeugten roten Folien bedeckt. Bei der Montage an 

Strahlern, die nur mit  hohen Leitern oder Gerüst er-

reichbar waren, half dankenswerterweise die Freiwillige 

Feuerwehr in Ziersdorf und auch in Rohrbach  mit.  

Die weithin sichtbaren Lichtzeichen 

erweckten Aufmerksamkeit: Kirche 

setzt ein Signal, es gelte Gefahren wie 

Umweltzerstörung, Krieg und träge 

Gleichgültigkeit zu stoppen. Ins Ram-

penlicht  gerückt mahnt sie Selbstrefle-

xion und mehr Achtsamkeit ein: Was 

schadet, was hilft? Was gefährdet, 

was rettet? Was verwundet, was heilt?     

Der Dank gilt auch Bgm. Ing. Hermann 

Fischer für die 

organisatorische 

U n t e r s t ü t z u n g 

sowie der EVN –

Service-stelle.                                                                                              
msk 

        Fotos: msk, 

Foto Kirche 

 Großmeiseldorf: 

Gerhard Stopfer 

Ein herzliches Dankeschön 
sage ich allen, die die Feier zu 

meinem 60. Geburtstag am        

19. Juni ermöglichten. Danke für 

euer Singen und Beten, eure 

Wünsche, euer Mitfeiern bei 

Speis und Trank, vor allem mit 

guter Laune, Humor und vielen 

Gesprächen! 
  Euer Pfarrer Andreas 

Auch ein Pfarrer wird 

nur einmal 60 ... 
und das konnte endlich  

am Sonntag, 19. Juni, gebührend 

nachgefeiert werden! 

 … von Zeichen, die Glauben 

sichtbar machen, von Gebe-

ten und Liedern, war Ziel des 

Abends der Berührung am     

3. Juni, der in den Pfarrkirchen 

Fahndorf, Glaubendorf  und 

Ziersdorf stattfand.              msk 

(siehe auch S. 9 und S. 12) 

Fotos: Brigitte Furtlehner 

Berührt werden 

von dem, was uns 

glauben lässt, ... 

Fotos oben: Sabine Brandstätter; Foto unten: msk                

Über das Projekt Licht:zeichen entstand auch 

ein Dokumentarfilm, sehens-wert und anzuse-

hen auf: https://youtu.be/Qc-ggzL2yVU 
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Das Sakrament der Firmung 
spendete Pastoralamtsleiter Dr. Markus Beranek im Rahmen einer Fest-

messe am Samstag, 25.Juni, neun Jugendlichen aus unserem Pfarrver-

band sowie zwei Gästen. 

Wir wünschen Florian Ehrentraut, Jonas Gabler, Tobias Graf, Bernhard 

Grasl, Leon Haderer, Elena Geyer, Vincent Parth, Elisa Schneeweiß und 

Elena Stürmer Kraft und Freude des Heiligen Geistes für ihr Glauben und 

Leben als mündige Christen! Vergesst nicht: Gott sieht euch stets liebevoll 

an. Ihr seid unendlich wertvoll!    

                   msk, Fotos: Robert Syrovatka 

Jubelpaarmesse in Glaubendorf 
 

23 Ehepaare folgten der Einladung zur Ju-

belpaarmesse für unseren Pfarrverband 

am 26. Juni in die Pfarrkirche Glaubendorf 

und erneuerten ihre Eheversprechen. Die 

Ehejubiläen reichten von 5 bis 60 Jahre. 

Der Glaubendorfer Kirchenchor unter der 

Leitung von Norbert Humpel umrahmte 

den Gottesdienst. Eines durfte natürlich 

auch nicht fehlen: Das „Ave Maria“ von 

Franz Schubert. Gesungen wurde es von 

Ines Humpel, an der Orgel begleitete sie 

Isabella Spindler.  

Bei der anschließenden Agape am Dorf-

platz strahlte die Sonne mit den Jubelpaa-

ren und ihren mitfeiernden Angehörigen 

um die Wette. 
 

Text und Foto: Sabine Brandstätter 

© r.syrovatka 

© r.syrovatka 
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Bründlmesse 
Am Sonntag, den 14. August 

fand eine von Pater Stephan 

Schnitzer und Pfarrer Andreas 

Kalita zelebrierte Heilige Messe 

beim Dippersdorfer Bründl statt. 

O r g a n i s i e r t  w u r d e  s i e 

vom Verein für Ortsbildpflege 

und Grünraumgestaltung der 

Großgemeinde Ziersdorf. Die musikalische Umrahmung erfolgte 

durch die Trachtenkapelle Ziersdorf & Umgebung unter der Leitung 

von Alfons Koller. Nach der Messe wurde bei strahlendem Wetter 

ein Nachmittagsschoppen abgehalten, den zahlreiche Gäste und 

Ehrengäste genossen.  

Als Vereinsobmann 

möchte ich mich bei 

allen bedanken, die zu 

diesem gelungenen Fest 

beigetragen haben. 

Mag. (FH) Rainer Bazala 
 

Fotos: Rainer Bazala 

Nach dem Gottesdienst 

vor der Kapelle hat der 

PGR Fahndorf die über 100 

Messbesucher:innen wie 

jedes Jahr zu einer Agape 

eingeladen. 

 
Text und Fotos oben: Thesi Madl, 

Gruppenfoto:  

Günther Brandstätter 

Max Kohl bereicherte als Musiker 

und Dirigent immer wieder Liturgien 

und Veranstaltungen in unseren 

Pfarren, etwa den „Besinnlichen 

Advent“ in Großmeiseldorf oder die 

Firmungs-Band 2021 mit seiner Teu-

felsgeige. Wir sagen dir, lieber Max, 

auf diesem Wege einmal Danke 

für deine Musik, dein Können und 

deine Freude!  

Herzlichen Glückwunsch dir und 

deiner Frau alles Liebe, Glück und 

Gottes reichen Segen zur Hochzeit!
               msk, Foto: Fam. Kohl 

Vierzig Fußwallfahrer:innen haben sich am Hochfest 

„Mariä Aufnahme in den Himmel“ trotz der Hitze auf 

den Weg von Fahndorf nach Klein Maria Dreieichen 

gemacht.  

Fußwallfahrt 

nach Klein Maria Dreieichen 
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So 11. 09. 08.30 Uhr + Johann GARTNER 

So 18. 09.  14.00 Uhr Erntedank + Bruder, Eltern und Verw. der Familie EINZINGER 

So 25. 09.  08.30 Uhr für beiders. + Eltern und Verwandte der Familie WEINBUB 

So 02. 10. 08.30 Uhr + Erika SCHELNBERGER zum Geburtstag von der Familie  

So 09. 10. 08.30 Uhr  + Eltern Maria und Karl HURT 

So 16. 10. 10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst  

So 23. 10. 08.30 Uhr Weltmissionssonntag + Vater von Martha PIELLER 

So 30. 10. 08.30 Uhr + Gatten und Vater Johann KAMPTNER und Verwandte 

Di 01. 11.  08.30 Uhr ALLERHEILIGEN: Hl. Messe + Eltern Anna und Leopold HUBER 

  anschl. Friedhofsgang  

Mi 02. 11. ——- Allerseelen: keine hl. Messe 

So 06. 11. 08.30 Uhr  + Tochter Petra und Angehörige der Familie HUBER   

So 13. 11. 08.30 Uhr  + Eltern EHRENTRAUT  

So 20. 11.  08.30 Uhr  + Ferdinand KEMETER und Verwandte    

So 27. 11. 08.30 Uhr 1. Adventsonntag – Adventkranzsegnung  

   + Eltern, Großeltern und Verwandte von Familie GAUSER  

Bittgang 
An einem wunderschönen Frühlingsabend hat 

sich eine Gruppe aufgemacht, um für gutes 

Wetter, reiche Ernten, Gesundheit und Frieden 

zu beten. Es ist schön, dass wir diese Tradition 

weiterführen können und uns immer wieder be-

wusst machen, dass unser Wohlstand ein Ge-

schenk und nicht selbstverständlich ist. 

Herzliche Einladung zum 

Erntedankfest am 18. September, 

14.00 Uhr Festgottesdienst in der Kirche, 

anschließend Pfarrheuriger im Dorfstadl 

Ein herzliches Dankeschön 
an die Familien Huber, Hentschker 

und Weinbub für die schönen  

Altäre bei unserer Fronleichnams-

prozession! Nach dem Ausfall der 

Prozession in den letzten beiden 

Jahren war die Freude heuer bei 

allen besonders groß. Durch die 

musikalische Begleitung der Trachtenkapelle Ziersdorf & Umge-

bung, die Anwesenheit der Feuerwehr sowie die anschließende 

Agape war unser Fest sehr feierlich und herzlich.      

Besinnliche Stimmung 
beim „Abend der Berührung“ 

im Rahmen des Viertelfestival-

Projektes „Licht:zeichen“.  

Ökumenischer 

Gottesdienst 
16. Oktober 

10.00 Uhr 

anschließend Agape 

Texte und Fotos dieser Seite: Thesi Madl 

 

Foto: pixabay.com 
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Im Marienmonat Mai lud der  

wunderbar geschmückte 

Marienaltar auch heuer wieder 

zur Andacht ein.  
 

Foto: Maria Guggenberger 

Erstkommunion Gettsdorf  
Im Mai durften in unserer Pfarrkirche vier Kinder zum ersten 

Mal die heilige Kommunion empfangen: Vera Hieß,  

Clemens Mann und Stefan Winter aus unserer Pfarre sowie 

Felix Buxbaum aus der Pfarre Fahndorf.  
 

Foto: Robert Syrovatka 

Licht:zeichen 
Die Kirche in Gettsdorf war in den 12 Nächten vor Pfingsten 

als eine von circa 100 Kirchen im Weinviertel rot beleuchtet. 

Das Projekt des Weinviertel Festivals 2022 unter dem Motto 

„Weitwinkel“, wollte Aufmerksamkeit wecken und hinweisen 

auf Liebe, auf Energie, auf Aktivwerden für unsere Gesell-

schaft, was uns durch die Kraft des Heiligen Geistes ge-

schenkt wird.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Foto: Karl Hummel 

Texte dieser Seite: 

Maria Guggenberger 

Seid fröhlich in Hoffnung, 
geduldig in Trübsal, 
beharrlich im Gebet! 

 

nach Apostel Paulus,  Röm 12, 12 
 

(Bibel, aus dem Brief an die Gemeinde in Rom, 
Kapitel 12, Vers 12) 
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So 11. 09. 10.00 Uhr Erntedank + Eltern KLAUSGRABER – GUGGENBERGER und Geschwister 

Mi 14. 09. 19.00 Uhr hl. Messe in Hollenstein 

Do 15. 09. 19.00 Uhr hl. Messe in Minichhofen 

So 18. 09.  08.30 Uhr + Eltern EHEMOSER – WIMMER und Angehörige 

So 25. 09.  08.30 Uhr + Angehörige der Fam. MAYR und WALDENBERGER 

   + Eltern Helga und Franz NEUMAYR 

So 02. 10. 08.30 Uhr + Ignaz FRITZ  

So 09. 10. 08.30 Uhr  + Erna und Josef GUGGENBERGER 

So 16. 10. 08.30 Uhr + Rudolf HIESS  

So 23. 10. 08.30 Uhr Weltmissionssonntag + Eltern Karl und Theresia HUMMEL 

So 30. 10. 08.30 Uhr für die + der Fam. Stefanie und Johann EHRENTRAUT 

Di 01. 11.  15.00 Uhr ALLERHEILIGEN: Hl. Messe  

   + Hubert HÖLLER und Eltern Rosa und Herbert MATTES 

  anschl. Friedhofsgang  

Mi 02. 11. 18.00 Uhr Allerseelen: .............. 

So 06. 11. 08.30 Uhr  + Pfarrer Norbert PECHA 

    + Mutter Leopoldine HECKE 

So 13. 11. 08.30 Uhr  + Josefa und Josef KRAFT  

    + Leopoldine und Leopold GUGGENBERGER 

So 20. 11.  08.30 Uhr  + Elisabeth SCHEIBL 

So 27. 11. 08.30 Uhr 1. Adventsonntag – Adventkranzsegnung + Eltern DIETRICH   

Weltmissionssonntag - 100 Jahre Menschlichkeit 
Ihre Verbundenheit mit und Verantwortung für die Weltkirche zeigt die kath. Kirche Österreichs im Welt-

missionsmonat heuer besonders für die Schwestern und Brüder in der Demokratische Republik Kongo. 

Dort schuften Kinder wie Sklaven in Kobalt-Minen und leben auf der Straße. Deren Schicksale und Hoff-

nungen werden am Weltmissions-Sonntag am 23. Oktober fokussiert. 

Für viele Menschen in Afrika, Asien und Lateinamerika ist die 

Kirche eine erste Hilfe-Anlaufstelle. In Pfarrhäusern, Schulen 

und Spitälern finden sie Aufnahme, Schutz, Heil und Hoffnung. 

Damit Priester, Ordensleute und Getaufte diesen Dienst in den 

ärmsten Diözesen weiterhin leisten können, wird diese inzwi-

schen weltweit größte Solidaritätsaktion durchgeführt. Heuer 

steht  sie unter dem biblischen Motto „Ihr werdet meine Zeu-

gen sein“. Bereits 1926 rief Papst Pius XI. diese Sammlung ins 

Leben. 

Bitte helfen auch Sie mit Ihrer Spende! Auch, wenn wir mo-

mentan in Zeiten der Energiekrise, Coronakrise, des Unfriedens 

leben, wir können teilen. Zeigen wir uns gemeinsam solidarisch 

mit denen, die unsere Hilfe so dringend brauchen! 
 

Unterstützen Sie die missio-Jugendaktion mit dem Kauf von fairen Schokopralinen und Happy-Blue-Chips, 

die in allen unseren Pfarren am 23. Oktober im Anschluss an die Gottesdienste durchgeführt wird! 

Mehr Infos finden Sie unter: www.missio.at/weltmissions-sonntag-2022; www.jugendaktion.at 

Missio-Spendenkonto: Kennwort: WMS, IBAN: AT 96 6000 0000 0701 5500             msk 

Herzliche Einladung zur  

„Nacht der 1000 Lichter“ 

am 31. Oktober 2022 

in die Pfarrkirche Gettsdorf 

Nach Corona-bedingter Pause freut sich die 

KJ-Gettsdorf wieder auf zahlreichen geschätzten 

Besuch beim  
 

Theater im Pfarrsaal Gettsdorf 

„Der Schweiger woa‘s!“ 

Aufführungstermine: Premiere: Sa, 15.10.22 
So, 16.10., Fr, 21.10., Sa, 22.10., So, 23.10., 

Fr, 28.10. und Sa, 29.10. 

 

Foto: pixabay.com 



3. Juni 2022 - Abend der Berührung  
Einen Abend lang konnte man sich  an verschiedenen Statio-

nen an– und berühren lassen: von Stille und Musik, von Bildern 

und Worten, von göttlicher Zusage, von stillem Vertrauen. Ein 

herzliches Dankeschön an dieser Stelle unserer Pastoralassis-

tentin Maria Sigert-Kraupp für ihre Mü-

he in die Vorbereitungsarbeit dafür – 

alle Besucher:innen unserer Pfarrkirche 

waren im wahrsten Sinne des Wortes 

berührt.  
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4. Mai 2022 
Nach einer kurzen Andacht vor der Statue des Hl. Florian 

am Dorfplatz stand der anschließende Gottesdienst in 

unserer Pfarrkirche ganz im Zeichen des Schutzpatrons 

der Feuerwehrleute. 

8. Mai 2022 - Muttertag 
Die Pfarre Glaubendorf freut 

sich: Daniela Schicklgruber ist 

nicht mehr die einzige Minist-

rantin in unserer Pfarre. Adri-

an Lafnitzegger, der uns 

schon als fleißiger Ratscher 

und Sternsinger bekannt ist, 

hat sich auch für diesen litur-

gischen Dienst bereiterklärt. Mit der Präsentation eines Ge-

dichtes zum Muttertag feierte er „Premiere“. Wir wünschen 

ihm viel Freude und Gottes Segen bei seiner Aufgabe! 

25. Mai 2022 - Bittgang 
Der Bittgang zur Weinbergkapelle am 

Vorabend zu Christi Himmelfahrt konnte 

auch heuer wieder stattfinden. Die Orts-

musik Glaubendorf umrahmte die an-

schließende Feldmesse in den Weinber-

gen. 

Dieser Abend war gleichzeitig der Start 

des Projektes „Lichtz:eichen“ im Zuge 

des Weinviertel-Festivals: Bis zu Pfingsten 

erstrahlte unsere Kirche allabendlich in 

Rot. 

29. Mai 2022 

Maiandacht 
Angehörige aus unserem 

ganzen Pfarrverband 

folgten der Einladung zur 

Maiandacht zu Ehren 

unserer Gottesmutter 

Maria in die Pfarrkirche 

Glaubendorf. 

Mitgestaltet wurde die 

Feier vom Kirchenchor 

Glaubendorf. 

Im Anschluss lud der 

Pfarrgemeinderat zur 

Agape am Dorfplatz. 

Pfingstmontag 6. Juni 2022 

Traditionellerweise wechselt die Vorjahres-Osterkerze zu 

Pfingsten ihren Platz. Heuer erhielt Erhard Kührer dieses Zei-

chen der Verbundenheit im Glauben als ein DANKE für sei-

nen besonderen Einsatz im pfarrlichen Leben in Glauben-

dorf. Möge der Schein der Osterkerze Erhards Familie und 

Zuhause Licht, Freude, Trost und Wärme spenden und mit  

besonderem Glanz erhellen! 

Alle Texte dieser Doppelseite: Sabine Brandstätter, 

 Fotos Lichtzeichen/Abend der Berührung: Gerhard Theissl 

alle anderen Fotos: Sabine Brandstätter 
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So 11. 09. 09.00 Uhr Erntedank + Angehörige der Fam. KÜHRER und KROTTENDORFER 

Mi 14. 09. 18.00 Uhr .............. 

So 18. 09.  08.30 Uhr + Eduard VOITH 

Mi 21. 09. ——- keine hl. Messe 

So 25. 09.  08.30 Uhr + Eltern HAINBUCHER und Verw. 

Mi 28. 09.  ——- keine hl. Messe 

So 02. 10. 08.30 Uhr .............. 

Mi 05. 10. ——- keine hl. Messe 

So 09. 10. 08.30 Uhr  Im Gedenken an + Manfred THEURER 

Mi 12. 10. 17.00 Uhr .............. 

So 16. 10. 08.30 Uhr + Eduard VOITH 

Mi 19. 10. 17.00 Uhr .............. 

So 23. 10. 08.30 Uhr Weltmissionssonntag + Eltern Anna und Anton SCHLAGER 

     + Sohn Siegfried, Gatten und Vater Johann FIEGL  

       beiders. Eltern und Großeltern 

So 30. 10. 08.30 Uhr + Geschwister OBENAUS, beiders. Eltern, Großeltern und Onkel 

Di 01. 11.  13.00 Uhr ALLERHEILIGEN: Treffpunkt Kriegerdenkmal - Hl. Messe .............. 

   anschl.  Friedhofsgang  

Mi 02. 11. 19.00 Uhr Allerseelen: .............. 

So 06. 11. 08.30 Uhr  + Otto und Gertrude KNELL 

     + Adele SCHRAMMEL und Verw. 

Mi 09. 11. ——-  keine hl. Messe 

So 13. 11. 08.30 Uhr  + Josef und Anna WICHTL und beiders. Eltern 

Mi 16. 11. 17.00 Uhr .............. 

So 20. 11.  08.30 Uhr  + Marie und Johann SCHIERER,  

       Josef u. Helga WEINBERGER u. Franz MIKLETITSCH 

    + Josef, Anna und Alfred POST und Verw.  

Mi 23. 11. ——- keine hl. Messe 

Sa 26. 11.   17.00 Uhr 1. Adventsonntag – Adventkranzsegnung 

    + Franziska, Marie und Johann SCHIERER 

So 27.11. -------- keine hl. Messe    

Mit der neuen „Kinder-Kirchentruhe“ wurde ein 

eigener Kinderbereich in unserer Pfarrkirche geschaffen. 

Dieser ist täglich zu den Zeiten 

der offenen Kirchentür  

von 8.00 bis 19.00 Uhr zugänglich  

 und natürlich auch 

während der Gottesdienste. 

Lasst euch überraschen, 

was sich darin versteckt … 

Zu Fronleichnam wurde am Dorfplatz so richtig gefeiert. Schon  

Tage vorher halfen viele Hände aus der Bevölkerung mit: Dorf-

platz und Teich wurden „aufpoliert“, Fuhrwerk für Sesseltrans-

port bereitgestellt, der Fronleichnamsaltar (gestaltet von Fam. 

Spindler) und der Messaltar liebevoll hergerichtet, Kulinarisches 

besorgt, etc. Bei der Festmesse mit P. Anton Aigner SJ wirkten 

Ortsmusik, Kirchenchor und Feuerwehr mit. Zur Freude aller wa-

ren viele Kinder mit dabei und erstmals lud die Pfarre alle Mess-

besucher:innen zum anschließenden traditionelle Würstelessen 

ein, um diesen feierlichen Vormittag gemeinsam ausklingen zu 

lassen. 

Helfen macht Kindern Spaß.… wie etwa das Putzen der Kirchenleuchter –  

vor allem, wenn man nach getaner Arbeit auch die Kirchenorgel ausprobieren, 

ganz bis zu den großen Kirchenglocken hinaufsteigen und zuletzt Eis essen darf. 

Herzliche Einladung, 
mit der Pfarre 

den Advent zu beginnen: 
 

Adventkranzsegnung 
am Samstag,  

den 26. November 2022, 
um 17.00 Uhr. 

Im Anschluss Öffnung des 
1. Adventfensters 

 

Foto: msk 
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Nach Jahren der Corona Pandemie kam eine 

Wiener Pfadfindergruppe wieder wie gewohnt 

zum Pfingstlager nach Großmeiseldorf. Am 

Pfingstmontag zog die Gruppe in die Kirche ein 

und gestaltete den Gottesdienst mit. 
Foto: Gerhard Stopfer 

Fronleichnam mit Frühschoppen 

Die Ortsbevölkerung beteiligte sich zahl-

reich am Fronleichnamsfest mit vielen Kin-

dern. Ausgehend vom 1. Altar im Heuri-

gengarten zog Pater Stephan unter dem 

Baldachin mit dem Allerheiligsten in der 

Monstranz zu den drei geschmückten Al-

tären, begleitet vom Musikverein und 

Feuerwehr. Nach dem Abschlusssegen 

fanden sich die Mitwirkenden zum Früh-

schoppen mit dem Pfarrer im Gasthaus 

ein. 
Foto: Adolf Hainzl 

Die Bittprozession vor Christi Himmelfahrt 

führte vom Knell Kreuz nach mehreren Stationen 

zur Kirche mit anschließender Bittmesse. 
Foto: Adolf Hainzl 

„Die großen Augenblicke im guten wie im bösen Sinne 
sind die, in denen wir getan haben, 
was wir uns nie zugetraut hätten.“   

 

Marie von Ebner-Eschenbach 

Pfarrer Andreas Kalita und der stellvertretende 

PGR-Vorsitzende Gottfried Fischer gratulierten 

Herrn Franz Panholzer zum 80. Geburtstag und 

überreichten ihm die Osterkerze 2021 als Dank für 

seine besonderen Verdienste um Kirche und 

Pfarrhof Großmeiseldorf.  

Ebenso erhielt er einen kräftigen Applaus von 

den Kirchenbesucher:innen und Dankesworte 

von Bgm. Ing. Hermann Fischer.             
     Foto: Gerhard Stopfer  

Die Pfarre Großmeiseldorf war auch am  

Projekt „Licht:zeichen“ dank des Engagements 

von Christian Fischer beteiligt. Ein Foto der rot- 

beleuchteten Kirche findet sich auf Seite 6.     

                                          

Texte dieser Seite: Adolf Hainzl 
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So 11. 09. 10.00 Uhr Erntedank + Josef PANY zum Geburtstag von den Kindern 

So 18. 09.  10.00 Uhr .............. 

So 25. 09.  10.00 Uhr + Gatten und Vater Josef WENZL 

So 02. 10. 10.00 Uhr .............. 

So 09. 10. 10.00 Uhr  + Eltern Ferdinand und Rosina HAINZL 

So 16. 10. 10.00 Uhr + Gatten Siegfried MAYER 

So 23. 10. 10.00 Uhr Weltmissionssonntag + Josef FISCHER 

So 30. 10. 10.00 Uhr + Fam. Josef und Berta FISCHER 

Di 01. 11.  08.30 Uhr ALLERHEILIGEN: Hl. Messe + Eltern FRANK und Schwiegereltern FISCHER 

  anschl.  Friedhofsgang  

Mi 02. 11. 17.00 Uhr Allerseelen: .............. 

So 06. 11. 10.00 Uhr  .............. 

So 13. 11. 10.00 Uhr  für die + der Fam. JUNGMAYR und AUTHERITH 

So 20. 11.  10.00 Uhr  ..............  

So 27. 11.   10.00 Uhr 1. Adventsonntag – Adventkranzsegnung + Frieda, Josef und Manfred MOLD  

Laternenfest zu St. Martin  
am Samstag, 12. November 

um 16.00 Uhr 

Andacht in der Pfarrkirche, 

anschließend Laternenumzug 

 und Teilen der Martinskipferl  

Herzliche Einladung zum 
 

Erntedankfest mit Mittagstisch 
 

am Sonntag, 11. September 
10.00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche 
 

Auf Ihr Kommen freut sich der  

Pfarrgemeinderat Großmeiseldorf 

Kräuter zu Mariä Himmelfahrt 
Mit einem gesegneten Kräuterstrauß in 

der Hand und sichtbarer Freude dar-

über im Gesicht verließen die Gottes-

dienstbesucher:innen am Feiertag, 15. 

August, die Kirche. Heilkräuter erinnern 

an den Schatz der Schöpfung, erhalten 

den Brauch, dass sie Unheil von Haus 

abwenden mögen, und dienen auch 

zum Räuchern an den Altjahrstagen. 

Danke den fleißigen Händen fürs Kräu-

tersammeln und -binden!        msk 

Der Weg ist das Ziel 
Die Großmeiseldorfer Wallfahrergruppe unterwegs 

auf dem österreichischen Jakobsweg 

Die diesjährige Wallfahrt stand im Zeichen des Ge-

denkens an unseren so überraschend aus dem Le-

ben gerissenen Freund Josef Bechter, der seit einigen 

Jahren mit seiner Ruhe und Erfahrung in die Organi-

sation unserer Wallfahrten eingebunden war. Sein 

Bild befand sich am Pilgerkreuz und am Rucksack 

von Willy Panholzer, so war Josef auch heuer immer 

bei uns. 

Am Mittwoch, dem 17. 8. wurden wir 12 Pilger:innen um 5 Uhr von unserem Pfarrer Mag. Andreas Kalita in 

unserer Pfarrkirche verabschiedet und per Bus fuhren wir zum Start unserer Fußwallfahrt nach Krems. Von 

dort pilgerten wir auf dem österreichischen Jakobsweg in fünf Tagesetappen über Maria Langegg, Melk, 

Artstetten, Maria Taferl, Stift Ardagger und Zeillern bis Wallsee, dem Ziel unserer Fußwallfahrt. 

116 km waren wir unterwegs, redeten, lachten, beteten und sangen miteinander und schmiedeten Plä-

ne für die nächsten Etappen. Das Wetter meinte es auch nicht wirklich gut mit uns. Drei Tage bei Tempe-

raturen um die 35 Grad und zwei Tage Regen waren zu bewältigen, bis wir am Sonntag, zwar völlig 

durchnässt, aber trotzdem frohen Mutes unser Ziel erreichten. 

Zuhause in Großmeiseldorf feierten wir um 17 Uhr gemeinsam mit vielen Gläubigen die hl. Messe, wo wir 

nochmals in sehr berührender Weise unseres Freundes Josef Bechter gedachten. 

Nächstes Jahr wollen wir unsere Wallfahrt am österreichischen Jakobsweg von Wallsee aus fortsetzen.
                                        Text und Foto: Sepp Baumgartner 

Foto: Adolf Hainzl 

Foto: msk 
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Maiandacht 
Zu Christi Himmelfahrt, am 26.5.2022, fand in Dippersdorf beim Bründl unse-

re Dekanatsmaiandacht statt. Diese wurde von der katholischen Männer-

bewegung organisiert. Pfarrer Andreas Kalita und Dechant Dr. Edmund 

Tanzer hielten die Andacht. Auch Pfarrer Marius Zediu beteiligte sich an 

der Gestaltung. Im Anschluss stärkten sich die zahlreichen Besucher:innen 

bei der Agape mit Wein und selbstgebackenem Brot. 
Text: Andrea Ebermann, Fotos: Franz Klepp 

Trauung 
Am Samstag, 

9. Juli spendeten 

einander 

Vanessa Pachin-

ger und Christian 

Friedl in der Pfarr-

kirche Rohrbach 

das Sakrament 

der Ehe. 

Texte: Margit Klepp 

Fotos: Sonja Schuster (Pizzaessen/Minis) und Brigitte Furtlehner 

Pizzaessen 
Als Dank für ihren 

fleißigen Dienst in 

der Pfarre das gan-

ze Jahr über waren 

die Ministrantinnen 

und Ministranten 

im Juni wieder zu 

Pizza und Geträn-

ken in den Pfarr-

hofgarten gela-

den. 

Erstkommunion 
Linda Pendl, Nicole Resch, Pia Sattler und Jonah Wildam 

empfingen heuer in der Pfarrkirche Rohrbach das Sakrament 

der Erstkommunion. Nach einer sehr schön gestalteten Messe 

mit musikalischer Unterstützung durch die Musikwerkstatt 

Rohrbach waren alle Gäste zu einer Agape am Kirchenplatz 

geladen. Erfreulicherweise sind bereits zwei der Erstkommuni-

onkinder, Nicole und Jonah, fleißige Ministranten. 

Christian Distelberger aus Dippersdorf feierte die Erstkommu-

nion in Groß-

meiseldorf. 

Bittgang 
Bereits traditionell am Vorabend 

von Christi Himmelfahrt hielt die 

Pfarre ihren Bittgang ab. Pater Ste-

phan zelebrierte die Messe und zog 

anschließend mit einer kleinen 

Schar von Pfarrangehörigen be-

tend und singend durch den Ort 

zum Wegkreuz am Sportplatz.  
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So 11. 09. 10.00 Uhr + Mutter Rosemarie BERGER 

   + Josef EDER jun. und sen. und Großeltern 

So 18. 09.  10.00 Uhr + Eltern Josef und Anna KUNTNER und Großeltern   

Mi 21. 09. 19.00 Uhr hl. Messe in Dippersdorf 

So 25. 09.  09.30 Uhr Erntedank + Gatten und Vater Georg ENGLMAYER und Eltern 

So 02. 10. 10.00 Uhr + Eltern SCHLEGER 

So 09. 10. 10.00 Uhr  + Eltern Berta und Adolf FRANK 

So 16. 10. 10.00 Uhr + Gatten und Vater Otto FREY, Eltern und Bruder AROCKER 

So 23. 10. 10.00 Uhr Weltmissionssonntag + Hedwig und Erich KUNTNER und beiders. Verw. 

   + Eltern und Geschwister BÜHRINGER  

So 30. 10. 10.00 Uhr + Theresia POLSTER und beiders. Großeltern 

Di 01. 11.  13.00 Uhr ALLERHEILIGEN: Hl. Messe + Eltern SKRABAL 

  anschl.  Friedhofsgang  

Mi 02. 11. ----- Allerseelen: Hl. Messe in Kiblitz 

So 06. 11. 10.00 Uhr  + Gatten und Vater Herbert WENZL und beiders. Verw.  

So 13. 11. 10.00 Uhr + Verw. der Fam. KUNTNER 

So 20. 11.  10.00 Uhr  + Angela und Ferdinand STANGL  

So 27. 11.   10.00 Uhr 1. Adventsonntag – Adventkranzsegnung + Anna und Alfred OSWALD 

Herzliche Einladung zum 

Erntedankfest in Rohrbach am 25. September, 
9.30 Uhr Festmesse, anschl. Agape 

 

Grillfest des Chores 
Nach 2 Jahren pandemie-

bedingter Pause trafen 

sich auch die Mitglieder 

der Musikwerkstatt Rohr-

bach mit ihren Familien im 

Dorfzentrum Rohrbach zu 

einem gemütlichen Grill-

fest. 

Pfarrgemeinderat 
In der Pfarrgemeinderatssitzung vom 14. Juni wurde 

Gerhard Kraus aus Kiblitz nachträglich in den Rohrbacher Pfarr-

gemeinderat kooptiert. Gemeinsam mit Andrea Ebermann und 

Carina Englmayer soll er frische, junge Ideen in den PGR bringen. 

Filialkirche KIBLITZ 
    

Sa 10. 09.  19.00 Uhr + Gattin Martha RITTLER und beiders. Eltern 

Sa 17. 09. 19.00 Uhr + Maria und Resi OBRITZHAUSER 

Sa 24. 09. 19.00 Uhr .............. 

Sa 01. 10. 19.00 Uhr  .............. 

Sa 08. 10. 19.00 Uhr + Eltern Maria und Josef REINWEIN 

Sa 15. 10. 19.00 Uhr + Anna SCHNEIDER 

Sa 22. 10. 19.00 Uhr + Anni und Michael KISSER 

Sa 29. 10. 19.00 Uhr .................... 

Mi 02. 11. 16.30 Uhr Allerseelen: Gebet auf dem Friedhof 

  anschl.  hl. Messe: + Gatten und Vater Leopold und Eltern KLIMPFINGER 

Sa 05. 11. 19.00 Uhr ..............  

Sa  12. 11. 19.00 Uhr  für die + der Fam. OBRITZHAUSER und HOFBAUER  

Sa 19. 11.  19.00 Uhr  .............. 

Sa 26. 11. 19.00 Uhr 1. Adventsonntag – Adventkranzsegnung  

 + Eltern und Großeltern Leopoldine und Josef MAYER 

Foto: pixabay.com 

Foto: Gerhard Kraus privat 
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DANK an den scheidenden Pfarrgemeinderat 
Unser Herr Pfarrer bedankte sich im Rahmen des Sonntagsgottesdienstes am Mutter-

tag bei allen Pfarrgemeinderät:innen für ihr Engagement in den letzten fünf Jahren 

in der Pfarre Ziersdorf. Sie halfen nicht nur mit, die Herausforderungen der Pandemie 

zu bewältigen, sondern waren auch bei Renovierungsarbeiten und vielen Veranstal-

tungen stets zur Stelle. Aus-

drücklich erwähnte Pfarrer 

Andreas auch die Entschei-

dung zur Anschaffung einer 

Pelletsheizung im Pfarrhof, deren Wärme sich als 

nachhaltig und inzwischen auch vergleichswei-

se sparsam erweist. Der ehemalige PGR-

Vorsitzender-Stellvertreter Peter Mühlberger 

fand ebenfalls sehr wertschätzende Worte für 

die gute Zusammenarbeit in der letzten Periode.          
      

Text und Fotos: Romana & Leopold Haimberger 

Erste Ziersdorfer Orgelmatinee 
Nach dem Sonntagsgottesdienst am 22. Mai 2022 interpretierte unsere Ziers-

dorfer Organistin Valerie Haimberger auf der Grenzing Orgel im Rahmen 

einer Orgelmatinee Werke u.a. von L. Boellmann, F. Mendelssohn-Bartholdy 

und D. Buxtehude. Nach den Begrüßungsworten vom stv. PGR-Vorsitzenden 

Josef Nestreba und einleitenden Worten von Frau Univ. Prof. Elisabeth Ull-

mann begeisterte Valerie das bunt gestreute Publikum mit ihrem schönen 

und lebendigen Orgelspiel. Die Freude über die vielen Zuhörer:nnen ist noch 

immer groß.        
 

Text und Foto: Romana & Leopold Haimberger 

Lange Nacht der Kirchen  
Für einen Abend der Caritas in der österreichweiten 

Langen Nacht der Kirchen öffnete auch die Pfarrkir-

che Ziersdorf ihre Pforte am 10. Juni. Knapp 50 Interes-

sierte kamen und erfuhren bei einem meditativen 

Gottesdienst mehr über das Leben und Wirken des 

Heiligen Klemens Maria Hofbauer. Ein Pilgerweg, der nach ihm benannt ist, führt ja auch durch Ziersdorf 

und lädt dazu ein, seinen Spuren zu folgen. Die Veranstaltung in Ziersdorf war Teil eines Programmes, das 

über den ganzen Abend verteilt an drei verschiedenen Orten stattfand und via Live-Übertragung im In-

ternet ebenso mitverfolgt werden konnte. Im Anschluss konnte der Abend bei einer Agape, die das 

Team vom Caritas Hofladen und vom teilbetreuten Wohnen Ziersdorf organisierte, ausklingen. 
 

3. Sommerfrische im Pfarrgarten 

Man kann nun schon von einer Tradition spre-

chen: Zum dritten Mal lud die Pfarrcaritasgrup-

pe in den Ziersdorfer Pfarrgarten, um bei Kaf-

fee, kühlen Getränken und Mehlspeisen ins 

Gespräch zu kommen. Insgesamt fast 100 Per-

sonen folgten an den beiden ersten Samsta-

gen im Juli und August der Einladung. Darun-

ter waren auch einige neue Gesichter, die 

erst vor kurzem nach Ziersdorf gezogen sind 

und in ihren Wohnungen von der Caritas teilbetreut werden. Überraschend war auch der 

Besuch einer Dame, die aus der Ukraine flüchten musste und in Wien eine Unterkunft gefun-

den hat. Sie hat von der Sommerfrische in Ziersdorf über Plakate der Caritas erfahren und 

einen Ausflug ins schöne Weinviertel gemacht, um die Menschen und das Land, das sie 

unterstützt, besser kennenzulernen. 
 

Texte: Daniel Seper, Foto oben von der Langen Nacht: Sylvia Stark, Fotos Sommerfrische: Daniel Seper 
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Statt am Köhlberg musste aufgrund des Wetters  

die Bergmesse am 10. Juli in der Kirche gefeiert werden, 

nichtsdestotrotz feierlich und großartig musikalisch 

umrahmt von der Trachtenkapelle Ziersdorf & Umgebung 

mit der „Festmesse“ von Fritz Mischling.  

Bei der Agape erfreute die Kapelle die Besucher:innen 

mit ein paar flotten Märschen.      gw 

Sa 10. 09.  18.00 Uhr + Eltern und Verwandtschaft von Fam. Karl WEIDINGER 

So 11. 09. 10.00 Uhr + Maria GEYER von der Familie 

Di 13. 09.  18.00 Uhr .............. 

Do 15. 09.  08.00 Uhr .............. 

Fr 16. 09. 19.30 Uhr Dekanatsmännermesse  

Sa 17. 09. 18.00 Uhr .............. 

So 18. 09.  10.00 Uhr + Eltern Josefa und Johann BACHL   

Di 20. 09.  18.00 Uhr .............. 

Do 22. 09. 08.00 Uhr .............. 

Sa 24. 09. 18.00 Uhr .............. 

Gottes Segen für den gemeinsamen Lebensweg! 
 

Unsere ehemalige Organistin Klara, geb. Haimberger, und 

Ermano Geuer spendeten einander am 18. Juni in der Pfarr-

kirche St. Othmar in Mödling im Rahmen einer musikalisch 

wunderbar umrahmten Trauungsmesse das Sakrament der 

Ehe. Das hübsche Brautpaar freute sich sehr über die Gratu-

lierenden, die extra aus Klaras Heimatpfarre gekommen 

waren, und bedankt sich nochmals herzlich für die lieben 

Glückwünsche! 
 
 

Text: Romana & Leo Haimberger, msk, 

Foto: Fam. Haimberger 

Ein „sauberhaftes Fest“, unser Pfarrheuriger! 
 

Trotz Regenwetterprognose wagten es die Pfarrgemeinde-

rät:innen und viele helfende Hände, im Pfarrgarten die Gäste zu 

bewirten. Heuer wurden die Standards der „Sauberhaften Fes-

te“ der NÖ. Umweltverbände, etwa auf Müllvermeidung zu 

achten, eingehalten und dafür auch mit einer Urkunde ausge-

zeichnet. Pfarre FairWandeln steuerte zum Gewinnspiel die Ge-

winnfrage und auch den ersten Preis, einen Marillenbaum bei. 

Als achten der eigentlich nur sieben vorgesehenen Preise gab 

es ein Busserl vom Pfarrer. Wer das wohl erhalten hat? 

Ein herzliches Vergelt‘s Gott allen, die zum Gelingen des Pfarr-

heurigen beigetragen haben!     
        msk, Fotos: gw 
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So 25. 09.  10.00 Uhr + Maria BAUER und Christian 

   + Johanna und Franz SCHMUTZ und Franz PENGL 

Di 27. 09. 18.00 Uhr .................. 

Do 29. 09. ——- keine hl. Messe 
Sa 01. 10. 18.00 Uhr  + Peter HAFNER und Eltern 

   + Gatten und Vater Karl HOFMANN 

So 02. 10. 10.00 Uhr + Hildegard WACHTER 

Di 04. 10. 17.00 Uhr Oktoberrosenkranz 

  17.30 Uhr hl. Messe .................. 

Do 06. 10.  08.00 Uhr .................. 

Fr 07. 10. 16.30 Uhr  HERZ-JESU-FREITAG – Aussetzung des Allerheiligsten 

  17.30 Uhr hl. Messe .................. 

Sa 08. 10. 18.00 Uhr + Eltern und Bruder 

So 09. 10. 10.00 Uhr  + Josef NESTREBA, Anna KORANDA und Mia PARISOT 

Di 11. 10. 17.00 Uhr Oktoberrosenkranz 

  17.30 Uhr hl. Messe ................ 

Do 13. 10. 08.00 Uhr für beiders. + Eltern und Verw. der Fam. UIBEL 

Sa 15. 10. 18.00 Uhr für die + der Fam. WEIDINGER - WALDENBERGER 

So 16. 10. 10.00 Uhr + Eltern KRAMMER und RENNER 

   für beiders. + Eltern und Verw. der Fam. Karl SCHELLENBERGER  

Di 18. 10. 17.00 Uhr Oktoberrosenkranz 

  17.30 Uhr hl. Messe ............. 

Do 20. 10. 08.00 Uhr .................... 

Sa 22. 10. 18.00 Uhr für beiders. + Eltern KREUZINGER, Schwester, Schwager und Cousin 

So 23. 10. 10.00 Uhr Weltmissionssonntag ................... 

Di 25. 10. 17.00 Uhr  Oktoberrosenkranz  

  17.30 Uhr  + Pfarrer OCHOT, seine Eltern und Schwester  

    und + Eltern und Brüder ZIPPER 

Mi 26. 10.  10.00 Uhr Nationalfeiertag: hl. Messe für den Pfarrverband  

Do 27. 10. ——- keine hl. Messe 

Sa 29. 10. 18.00 Uhr ................... 

So 30. 10. 10.00 Uhr für die + der Fam. LEMBACHER und NESTREBA 

   + Martha STEINHAUSER und Christa LEIDENFROST 

Mo 31.10. 18.00 Uhr ................... 

Di 01. 11.  10.00 Uhr ALLERHEILIGEN: hl. Messe für alle Gefallenen und Vermissten der 

    beiden Weltkriege und Kameraden des ÖKB Ziersdorf und Umgeb. 

  anschl.   Heldenehrung und Friedhofsgang  

Mi 02. 11. 18.00 Uhr Allerseelen: + Gatten und Vater Johann FRODL und Verw. 

Do  03. 11. 08.00 Uhr .................. 

Fr 04. 11. 16.30 Uhr  HERZ-JESU-FREITAG – Aussetzung des Allerheiligsten 

  17.30 Uhr hl. Messe .................. 

Sa 05. 11. 15.00 Uhr + Christian, wir tragen dich immer in unseren Herzen, 

      Mama, Gerhard, Kurtl, Schwägerin, Neffen, Freunde 

   + Auguste SCHAFFER samt Familien,  

      wir vier Kinder werden dich immer im Herzen tragen 

So 06. 11. 10.00 Uhr + Gatten und Vater Franz KLAUSGRABER und  

        Gattin und Mutter Margarete FINGERHUT 
Di 08. 11. 17.00 Uhr + Johann MAYER und Walter RISCHAWY 

Do 10. 11. 08.00 Uhr ................. 

Sa  12. 11. 18.00 Uhr + Pfarrer OCHOT, seine Eltern und Schwester  

    und + Eltern und Brüder ZIPPER 

So 13. 11. 10.00 Uhr + Gattin Lucia BÖCK 

    + Anna und Franz PENGL und Großeltern 

Di 15. 11. 18.00 Uhr Hl. Leopold, Landespatron .................... 

Do 17. 11. 08.00 Uhr ................... 

Sa 19. 11.  18.00 Uhr  + Gatten und Vater Leopold BACHL 

So 20. 11.  10.00 Uhr  SONNTAG DER KIRCHENMUSIK  ....................  

Di 22. 11. 17.00 Uhr .................... 

Do 24. 11. ——- keine hl. Messe 

Sa 26. 11. 18.00 Uhr + Gatten und Vater Franz FICHTINGER - Adventkranzsegnung 

So 27. 11.   10.00 Uhr 1. Adventsonntag – Adventkranzsegnung ................. 
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Herzliche Einladung 

zum 
 

„TAG der KIRCHENMUSIK“ 
 

Festgottesdienst am 
 

 Christkönigssonntag, 20. 11. 2022 
 

in der Pfarrkirche Ziersdorf um 10.00 Uhr  
 

Musikalische Gestaltung: 

Sophia & Valerie Haimberger, Violinen 

„PosaunenAufZug“ d. Trachtenkapelle Ziersdorf 

Andrea Weidinger, Orgel 

Sebastian Schubert, Trompete 
unter der Leitung 

von Elisabeth Ullmann 

 
 

Lebensmittelsammlung  

1.Oktober 2022 
 

Die Preise steigen. Das merken wir alle. Für 

viele Menschen bedeutet das, dass sie sich 

nicht mehr die notwendigsten Lebensmittel 

leisten können. In den Le+O-Ausgabestellen 

der Caritas erhalten diese Menschen Lebens-

mittel + Orientierung, d. h. Beratung. In Ziers-

dorf sammeln wir wieder am Samstag, 1. Ok-

tober 2022, vor Billa und Penny länger haltba-

re Lebensmittel, um sie bedürftigen Men-

schen in Niederösterreich und Wien weiterge-

ben zu können.  

Im Voraus schon ein 

herzliches Vergelt’s Gott 

für Ihre Spenden! 
Daniel Seper 

 

Infos, Vorverkauf & Reservierung: 
www.konzerthaus-weinviertel.at;, www.orgelkunst-ziersdorf.at 
Konzertkarten: Kat. A 21,- €, Kat. B 15,- € 
Mail: office@konzerthaus.weinviertel.at 
Tel.: +43 2956 2204-16, Eva Strassl 
 

Bitte beachten Sie die Einhaltung der 
aktuell geltenden Corona-Schutzmaßnahmen, danke! 

Gesucht:  
Reinigungskraft 
für die Pfarrkirche in Ziersdorf! 
 

Auch in unserer Kirche soll es sauber sein 
und bleiben. 
Zuletzt sorgte Frau Natalie Jasek dankens-
werterweise für die Kirchenreinigung. 
Da ihr diese Aufgabe aufgrund ihres Studi-
ums  ab September nicht mehr möglich ist, 
ist die Pfarre Ziersdorf neuerlich auf der    
Suche nach einer oder mehreren neuen 
Reinigungskräften auf Honorarbasis. 
Bei Interesse richten Sie Ihre Anfrage bitte 
an das Pfarrbüro Ziersdorf, 02956/ 2219 
 

Pfarrer Andreas Kalita und der PGR Ziersdorf 
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Dekanatsmännermessen 
     

 16. September   19.30 Uhr Ziersdorf 

 21. Oktober  19.30 Uhr  Oberthern 

 18. November    19.00 Uhr Absdorf 

   

Herbstkonferenz 
der kfb des Dekanates  
am 19. Oktober in Radlbrunn 

 Nähere Infos  folgen! 

    Dekanatsleiterin Helga Hecke 

Ökumenischer Gottesdienst  

So, 16.10., 10.00 Uhr in der Pfarrkirche FAHNDORF 

Vortrag zum Thema 

„Alltagssprache“ 
 

Unsere Sprache prägt uns und unser Leben. Begeben wir 

uns auf Spurensuche! Nutzen wir Wörter, die uns den Alltag 

unnötig erschweren? Kleine Anpassungen in der Sprache 

können große Veränderungen im Inneren und nach Au-

ßen bewirken. 

Holen wir uns die Leichtigkeit zurück! 
 

Termin: 28. September, 19.00 Uhr 

    im Pfarrheim Ziersdorf 

Referentin: Mag. (FH) Martina Schubert, 
                    Systemischer Coach 
  

Auf euer Kommen freut sich 

das Team der „Bewegten Frauen“ 

Missio-Jugendaktion Weltmissionssonntag 23.10.  
 

Gönnen Sie sich leckere Happy-Blue-Chips um 

€ 1,90 und faire Schokopralinen um        € 3,40 

Mindestspende im Anschluss an die 

Sonntagsgottesdienste in allen Pfarren 

und unterstützen Sie so Jugendbildungs-

projekte von „missio“!  (Siehe auch S. 11 ) 

                            msk, Foto: jugendaktion.at 

Erntedankfeste im Pfarrverband 
 

So, 11. 09.,  09.00 Uhr  Glaubendorf mit anschließender Fest-Agape 

 10.00 Uhr  Gettsdorf, danach Agape 

 10.00 Uhr Großmeiseldorf mit 

  anschließendem Mittagstisch im Pfarrgarten 

 

So, 18. 09.,  14.00 Uhr  Fahndorf, anschl. Pfarrheuriger im Dorfstadl 
 

So, 25. 09.,  09.30 Uhr   Rohrbach, danach Agape 
 

Der Termin für Kiblitz wird erst vereinbart. 

Hl. Messe des Pfarrverbandes Ziersdorf zum 
 

Österreichischen Nationalfeiertag, 
und Dankmesse zu 

50 Jahre Großgemeinde Ziersdorf  
 

Mittwoch, 26. Oktober 2022 um 10.00 Uhr 

Pfarrkirche Ziersdorf 
 

Herzliche Einladung an alle, mitzufeiern und für unsere 

Gemeinde, unser Land, für Europa, für die Welt zu beten! 
 

Foto: Pixabay.com 

Herzliche Einladung der Initiative „Pfarre FairWandeln“  
zur Filmschau des österreichischen Dokumentationsfilms 

 

„Der Bauer und der Bobo“ 
Wie aus Wut Freundschaft wurde 

 

am Mittwoch, 9. November 2022 
im Gemeindeamt Ziersdorf, Sitzungssaal/ 1. Stock, 

 

Beginn: 19.00 Uhr, anschließendes Podiums-Gespräch 
mit Bäuerinnen und Bauern aus unserer Umgebung 

 

Der Film von Kurt Langbein zeigt die Verflochtenheit der Exis-
tenzgrundlagen der Bauern mit unserer eigenen, von Klimawan-

del und wirtschaftlichen Abhängigkeiten auf. Auch uns stellen 
sich Fragen nach Sichtweisen und Ideen möglicher Zukunftsper-
spektiven von Landwirtschaft heute. Es braucht ein Umdenken. 

 

Nicht zuletzt wird eine wahre Begebenheit erzählt : 
Die verblüffende Wende einer Begegnung aus Wut und Frust zur 
Freundschaft zwischen dem steirischen Bergbauern Christian 

Bachler und dem „Der Falter“-Chefredakteur Florian Klenk.  
 

Freie Spenden! 

„Nacht der 1000 Lichter“- 31.10.22 
 

in den Pfarrkirchen 

Glaubendorf und 

Gettsdorf 

18.00 - 21.00 Uhr 
 

Schau vorbei! 

Ki-Wo-Go- Team aufs Neue gesucht! 

Damit „Kiwogos - Kinderwortgottesdienste“ wieder 

stattfinden können, braucht es Mitwirkende aus allen 

Pfarren im Kinderliturgieteam des Pfarrverbandes. 

Interessierte sind eingeladen, sich bei den monatli-

chen „Kiwogos“ jeweils einmal einzubringen. 

1. Treffen zur Planung und Vorbereitung 

am Mi, 21.09. um 19.30 Uhr im Pfarrheim Ziersdorf. 

Infos & Anmeldung bei PAss Maria  0664 6216934 

Einladung der 

Musikschule Eggenburg zu 
Gesang, Orgel, 

Arien und Liedern 
 

Das Konzert findet am 

Samstag 24. September  

in der Pfarrkirche Ziersdorf  

um 19.00 Uhr statt.  
 

Gesangklasse 

Ester Font-Bardolet 

Foto: pixabay.com 

Foto: 

Martina Schubert 
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Pfarre Fahndorf:  

01. 11.,  08.30 Uhr hl. Messe, anschl. Friedhofsgang 
 

 Pfarre Gettsdorf: 

 01. 11., 15.00 Uhr hl. Messe, anschl. Friedhofsgang  

 02. 11., 18.00 Uhr hl. Messe  
 

Pfarre Glaubendorf: 

01. 11., 13.00 Uhr  hl. Messe, anschl. Friedhofsgang 

                Beginn beim Kriegerdenkmal  

02. 11., 19.00 Uhr hl. Messe  
 

 Pfarre Großmeiseldorf: 

 01. 11., 08.30 Uhr hl. Messe, anschl. Friedhofsgang  

 02. 11., 17.00 Uhr hl. Messe 
 

Pfarre Rohrbach: 

01. 11., 13.00 Uhr hl. Messe, anschl. Friedhofsgang 
  

Filialkirche Kiblitz: 

02. 11., 16.30 Uhr Gebet auf dem Friedhof, anschl. hl. Messe 
 

 Pfarre Ziersdorf:  

 01. 11., 10.00 Uhr hl. Messe,                                

                              anschl. Heldenehrung und Friedhofsgang 

 02. 11., 18.00 Uhr hl. Messe 

Allerheiligen und Allerseelen im Pfarrverband 
In diesen Tagen lassen wir Gedanken über Tod, Leben nach dem Tod, Ver-

gänglichkeit zu, besuchen wir Friedhöfe, Gräber, Gedenkstätten. Christen 

gedenken in den Gottesdiensten besonders all jener Heiligen und all jener 

Verstorbenen, deren Namen keiner mehr weiß. In diesen Tagen gilt unser 

Gebet besonders unseren eigenen Verstorbenen. Als Kirche wollen wir die 

Hoffnung von Jesu Verheißung auf Auferstehung und auf seinen Himmel 

wachhalten: Der Tod ist nicht das Ende, sondern ein Anfang.                  msk 

Wanderungen für Trauernde 
 

Das gemeinsame Unterwegssein bietet Menschen in Trauersituationen die Möglich-

keit, mit anderen ins Gespräch zu kommen und neue Kraft für den Alltag zu schöp-

fen. Diese Angebote sind gedacht für alle Menschen, die Trauer in ihrem Herzen 

tragen. Dabei ist es egal, wie lange der Verlust her ist. 

Wir werden bei einer Wegstrecke von jeweils ca. 10 km ungefähr drei bis vier Stun-

den unterwegs sein. Elemente auf dem Weg sind Stationen mit Impulsen, Gehen in 

Stille, Austausch und ein gemeinsamer Abschluss. 
 

Treffpunkt: jeweils Samstag, 10.00 Uhr, an folgenden Orten: 
17. September: Pfarrkirche Oberleis   15. Oktober: Pfarrkirche Hausleiten 

12. November: Pfarrkirche Haselbach     10. Dezember: Bahnhof Stockerau, Park & Ride 

14. Jänner 2023: Kapelle Füllersdorf 
 

Für die Wanderung bitte ich um eine formlose Anmeldung per Telefon oder Mail. 

Sie können auch gerne für weitere Infos, Angebote oder Einzelgespräche mit mir  

Kontakt aufnehmen: 

Hermi Scharinger, Pastoralassistentin mit Schwerpunkt Seelsorge für Trauernde im 

Dekanat Stockerau, Tel. 0676 8988 1006, Mail: hermi.scharinger@katholischekirche.at 
 

Die Angebote sind kostenlos und für alle zugänglich, unabhängig von Religionszugehörigkeit und 

Weltanschauung.           
                                                                           Text: Hermi Scharinger, Foto Hospiz: Anita Kohl     

Grabkerzen: 
Müllreduktion 

durch 

Mehrweg-

lichter 

Man muss nie verzweifeln, wenn einem etwas verloren geht, 
ein Mensch, eine Freude, ein Glück. 

Es kommt alles noch herrlicher wieder. 
Was abfallen muss, fällt ab; was zu uns gehört, bleibt uns. 

Denn es geht alles nach Gesetzen vor sich, die größer als unsere Einsicht sind 
und mit denen wir nur scheinbar in Widerspruch stehen. 

 

Rainer Maria Rilke 

Zeitweise sind die Mülltonnen auf 

unseren Friedhöfen übervoll mit 

leeren Plastiklichtern. 

So einfach können Sie helfen, 

Müll zu vermei-

den: 

Es gibt im Handel 

M e h r w e g -

Kerzengläser und 

Nachfüllkerzen zu kaufen. Nach 

dem Ausbrennen der Kerze wird 

einfach eine Nachfüllkerze in 

das Glas gestellt – es entsteht 

praktisch KEIN Abfall, eventuell 

muss Restwachs aus dem Glas 

entfernt werden. 
 

Vom Hersteller Hofer-Kerzen gibt 

es zwei Glasgrößen. 
 

Fragen Sie einfach bei Ihrem Ein-

kauf nach! 

Ein – wenn auch kleiner – Beitrag 

für nachhaltiges Handeln. 
Text und Foto: Josef Reinwein, 

Pfarre FairWandeln 

 

ANITA KOHL 
 

Koordination Hollabrunn/

Retz 

Mobil 0664-829 44 76 

anita.kohl@caritas-wien.at 

Hospiz NÖ 

Caritas der Erzdiözese Wien 

Gewerbering 11 

2020 Hollabrunn/Retz 

Foto: pixabay.com 



Sei gepriesen, Gott, 
weil du mich erschaffen hast.“ 
 

Hl. Klara von Assisi 
 
Foto: mdll auf pixabay.com 


